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Nr. 34. Sonntag, 25. August 1918. 49. Jahrg.

Kundmachungen. Zur Beachtung:
Für 30 Dkg. Mehl werden KartenabschnitteLebensmittelversorgung

für 50 Dkg. abgenommen (10 Abschnitte). Für 1Die Ausgabe von Mehl und Fett findet diese Woche
Wecken Brot werden 17 Kartenabschnitte einge¬in nachstehender Reihenfolge statt:

oben.
Tag Stunde Buchstabe Donnerstag, Freitag und Samstag:

7—9 per KopfA Preis Heller
Vor¬ Butter (8 Dkg. a. d. Fettkarte) 1 Kg. 770Montag B8—111

mittag Stadtrat Dornbirn, den 23. August 1918.Mehl 1/11—11 C
Der Bürgermeister: E. Luger.und 1—12 D

Donnerstag Nach¬ Fleischabgabe.2—5 Eu.F
Fett usw. mittag Laut Verordnung des Volksernährungsamtes ist es5—77 G

verboten, an den drei Tagen Montag, Mittwoch und
Freitag Fleisch zu genießen.—,10 H

Vor¬ Zufolgedessen müssen auch die FleischverkaufstageT110—10
abgeändert werden. Von heute ab wird die Zeit undmittagDienstag Buchstabeneinteilung aufgelassen und die Verkaufszeiten10—11 K

ür alle Fleischverkaufslokale festgesetzt wie folgt:Mehl
11—12 K

Montag: geschlossenund
Dienstag:2—3 1 vormittags von ½7—112 Uhr.Freitag Nach¬ Mittwoch: nachmittags von 3—6 Uhr.3—5 M
Donnerstag:Fett usw. vormittags von ½7—½ 12 Uhr.mittag
Freitag: nachmittags von 3—6 Uhr5—½6 Nu. 0
Samstag: vormittags von ½7—½12 Uhr.

26—½7 u. Qu nach mittags von 3—6 Uhr.
7—9 Außer diesen Zeiten wird kein Fleisch abgegeben.KVor¬

Auf Kopf und Fleischtag trifft es bis auf weiteres 10 dkgmittag S9-12 Fleisch. Innereien nur gegen entsprechenden Karten¬Mittwoch
abschnitt. Ohne Bezugsbuch samt Fleischkarten keine2—5 5Mehl Fleischabgabe.

3—4 Tund Stadtrat Dornbirn, am 24. August 1918.
Nach¬Samstag UuV4—½5 Der Bürgermeister: E. Luger.

mittagFett usw. W½25—6 Saatgutnachbestellung.
26—17 Jene Parteien, welche die rechtzeitige Anmeldung

von Saatgut für Wintersaat (Spelz, Weizen, Gerste,
Die Reihenfolge ist genauestens einzuhalten Hafer) übersehen haben, können die Anmeldung Diens¬tag in der Markthalle nachholen.und ist das Anstellen zu vermeiden. Spätere Anmeldungen für die Herbstzuteilung sind

Zur Abgabe gelangen: zwecklos und werden nicht mehr berücksichtigt, da von
Seite der Zentralen nur jene Anmeldungen angenom¬Montag, Dienstag und Mittwoch:
men werden, welche dort vor Ende August eintreffen.per Kopf Preis HellerFeinmehl 20 Dkg. 1 Kg. 274 Stadtrat Dornbirn, am 23. August 1918.mit PapiersackGleichmehl 10 Dkg. 1 Kg. 170 Der Bürgermeister: E. Luger.


